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XIV. Gesetzgcbungspedode 

BUNDESMINISTERIUM 
PUR WIEN, am 2l }.März 1978 

A USW ÄRTIGE ANGELEGENHEITEN 

Zl. 605.02.00/6-II.2/78 
Schriftliche .Lmfrage der Abge­
ordneten zum Nationa.lrat Dr~ Ermacora 
und Genossen an den Bundesm:lnister 
für Auswärti.ge jl.ngel~~genheitel1, be­
treffend den Stand der Südtirolpo-
litik Nr~ 1725/J -

.A..,. den 

Herrn Präsj.denten des Nationalrates 

1978 -03- 3 1 
zu 11ZS/J 

\'1 i e n 

Die Abgecrdneten zum Nationalrat Dr .. Ermacora, Dr .. Haider, 
Huber, DroKeimel, Dipl.Ing .. Dr.Leitner, Regensburger, Vlest­

reicher und Genossen haben am 3.3. 1978.an mich unter der 
Nr. '1725;'J eine schriftliche Anfrage betreffend den Stand der 

Südtirolpoli tik gerichtet, welche den folgenden 'W'ortlaut hat: 

1) vlelche Durchführungsmassnahmen s -I nd seit der letzten 
parlamentartsehen Anfrage in diesem Gegenstand er­
lassen worden und in Geltung getreten? 

2) \Ilelche Inltiatioven ~t/erden Sie als für die österrej.chi­
sehe Südtirolpolltik Verantwortlicher ergreifen, um. 

die Paketdurchführung zu ver\'lirklichen? 

3) 'Vlelche internationalen Schritte scheinen Ihnen geeignet, 
um die Durchführung des Südtirolproblems betreffend 

UN-Resolution zu erreichen? 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beant'VTOrten: 

Zu 1: 

Im Jahre 1977 konnten weitere Fortschritte bei der Ver­
'\Tirklichung einer echten Autonomie fUr Südtirol erreicht 

werden. 

Die in meiner Beantwo:rtung der scbriftlichen .Ä..'I1.frage 
Nr. 966/.,J vom 22.I1ärz v.J. bereits genannten \'lichtigen Durch-

./. :. 
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führur!t;~3Dest:i.TI~r;l"\.mge:n über ,j"ie Erzeug-:.mg und V8:r-te:LluD[; von 

Elektroenergie, womit neben Artikel 113 des AutoDomiestatuts 
e.uch di e I'ake tffi:.:lßne.h:w 1'H3 i1:'.tre Durchfiil::CUIlf; ge fun(.~ en hat, 

institute regionalen Charakters sind am 1. Zuni 1977 in Kraft 
getretene 

!11.f Q'~.m Sc.,'.~~,.ar ~D~ Q+~n~~~~oYl P~oDorryOs hel' ~on ~~a~t~-"':"1;. __ ........ ___ ...... r_·,t_... {_~"""'I..'l \,J ...... L.,.4. .• ,~ ... ')""-J • .i......:·J. __ . .:;..J ...... " J"/~. \.,O;::;':' . .J,. ,. ... 1 .... '1.. ",,,,J_ 

stellen in Südti.rol vmrden mn '18. I"lärz li.nd am V-L Oktober 19T1 
.. t -' b .~ 11 .p" b •. ",.. l' .,. ~ , . zusa . ZllG _8 JJurc u.U .. l"'ungsoest lITLmungen vel"a 0SC~'1:1eGet, elle 81,ner-

Stellenpläne 

für bis dahin nicht berücksichtigte Staatsstellen enthalten. 
Im J'ahre -'1977 haben auch elie ersten Ausschreib'LuJgen für Staats­
stellen nach (lem i~ Jahre vorhel' erlassenEm P:::.'oporzdekret statt­
gefunden, 

Ein weiteres Durchflihrungsdekret betreffend Sozialvorsorge 
und SozialversicheruDGS, 111elches auch die Be:3timmu,1gen über .1ie 

Gleichstellung einer etblischen Slidtiroler Gewerkschaft mit den 
nationalen Gewprkschaftsverb~ndeD enthält, wurde erstmals im 
1\/f'. J d ' B .. .. f .. ... . ....., , .. ~ llarz v ... un. naCfl erucl:{s::.chtlgung~ve'!J .3SS1.1ng,::rr:aJ;;lc;er .!.:..lnl'JanO.8 

des Rechnungshofes auf dem Gebiet der Pensionsversicherung end­

gültig am 22. Dezember 1977 verabschiedeto 

Bei cenBeratungen der 12-er und 6-er KOhl1Y.lission 'über 
\"leitere Durchführungsbestimrnune.:en kormten l?ortschri tte erzielt 

werden, doch sind auf verschiedenen Gebieten, insbesondere bei 
der Frage des Sprachgebrauches, noch beträchtliche Schwierig­
keiten zu liberwinden. 

Dem durch das neu,: Autonomiestatut erfolgten Übergang deI' 

meisten frliheren RegienaIkompetenzen auf die Provinz Eozen ent-
sprechend \A1urden im -:;crgangenen (Jahr durch ein Regionaldekret 
die im Statut sowie im Purikt 12:des Operationskalenders vor­
gesehene uberstellung von Personal der ReGion Trentiuo·-Süd-· 

tirol in die ausschließliche .Diensthoheit der Provinz Bozen 
zu einem broßen ·reil vervd.:rklicht_ 

I 
-/ . 
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Die VeT'handlunE~en über dio Durchfiihruni':; der noch 
811sstehenden Paketmaßnabmen in den zustindigen Gremien sind 

so wie in der VerBangen-
hei t, v,lcit.er}ün im "vollen Einvernehmen mit elen Südtirolern 
,,' t ~, ,,, •• 
ale rasc~e, vOl~s~andlge und inhaltlich zufriedenstellende 

Erflillung des Pakets mit Nachdruck betreiben. nie Bnterrei-
die in st~ndigen und engem Kontakt 

. ht t' ~. 1 .s.' d -, '" " C'''~i' 1 D1C_ . S UD .ernenmen, ·' .. Jas o.le 81.:.-c.en en licsprSC::.G.e C1ßT ~)Uo. Clro er 

mit der italienischen Regierung tiber die noch anhängigen, 
durchwegs besonders delikaten und komplexen Problemen der 

PaketdurchfLihruDC in irgend einer lveise beeü1tr;icbtigen könnte .. 

Ich möchte in diesem Zusammenhang daran erinnern, daß 

der für d.ie vcllst9.l1dige Erlassung der Durchführungsbestimmun­

gen ursprünglich vorgesehe118 Schlußtermin zu v!iederl:o 1 ten 

Malen im Einvernehmen mit den Betroffenen erstreckt wurde, 
\rIte Le.ndeshauptmanil Dr. I"Iagnago kUrz,lich erklärt hat, sei 
,. • '7' .\. ~ , cl' rr ' "b i" 'ht . ule .wel,;, um ';;.1.8 ,l8 erm:l.ne"u -erzogen \lJurc.en, nlC J Cln8 

verlorene, weil sie dazu beigetragen habe, bessere Bestim­

mungen auszuhandeln." 

/~ 
Der Bundesminister 

fUr Auswärtige Angelegenheiten 
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